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Verkehrsverbindungen
Taborkirche  
Berlin-Wilhelmshagen
Schönblicker Straße
S-Bahn Wilhelmshagen, 
Bus 161

Dorfkirche  
Berlin-Rahnsdorf
Dorfstraße
Bus 161 (ca. 15 min Fußweg)

Waldkapelle  
Berlin-Hessenwinkel
Waldstraße, Bus 161

Unterstützen Sie uns!
Förderverein 
„Musik in Kirchen am Müggelsee“ (MiKaM e.V.)
c/o Dr. Karin Musielski,  
Steinfurther Weg 6, 12589 Berlin
Der Förderverein „Musik in Kirchen am Müggelsee“ unter-
stützt die Durchführung von Konzerten sowie die Arbeit 
der musikalischen Gruppen u. a. durch die Anschaffung von 
Noten und Instrumenten. Helfen Sie uns mit einer Spende 
oder mit Ihrer Mitgliedschaft im Förderverein! Auf Wunsch 
können Spendenquittungen ausgestellt werden.
(Mitgliedsbeitrag monatlich 3,-€)

Dank
Wir danken für die freundliche Unterstützung durch den För-
derverein „Musik in Kirchen am Müggelsee“ (MiKaM) e.V..  
Das Abschlusskonzert am 22.9. wird freundlicherweise vom 
Kirchenkreis Berlin-Lichtenberg-Oberspree unterstützt.

30 Minuten Orgelmusik in 
der Dorfkirche Rahnsdorf

22. Juni - 28. September 
alle 14 Tage samstags 18.00 Uhr 

An der restaurierten Dinse-Orgel 
von 1888 spielen:

Im malerisch an der Müggelspree gelegenen alten Fischer-
dorf Rahnsdorf (1375 urkundlich erwähnt) findet sich in 
der 1886/88 nach einem Brand erbauten Dorfkirche ein 
wichtiges Zeugnis Berlin-Brandenburgischer Orgelbaukunst. 
Mit der 1888 erbauten Orgel ist dort eines der letzten Instru-
mente der Berliner Orgelbaufirma Dinse zu finden, das in 
gediegener handwerklicher Tradition mit mechanischer 
Traktur gebaut wurde, bevor auch bei Dinse pneumatische 
Orgeln gebaut wurden. Die Dorfkirchenorgel war ursprüng-
lich dafür konzipiert, mit markant-kräftigem Klang die 
Choralbegleitung zu übernehmen. Sie bietet dank einer gut 
überlegten Registerzusammenstellung und einer optimalen 
klanglichen Anpassung an den Kirchenraum darüber hinaus 
viele Möglichkeiten, Orgelliteratur verschiedener Stilepochen 
zum Klingen zu bringen. 2011 wurde das Instrument von 
der Firma „Mitteldeutsche Orgelbau A. Voigt“ restauriert 
und auf den Zustand von 1888 zurückgeführt.

Machen Sie mit!
Kantorei Berlin-Rahnsdorf 
Proben: dienstags 19.30 - 21.30 Uhr 
Gemeindehaus Berlin-Wilhelmshagen, Eichbergstr. 18
Oratorien, Kantaten, A-cappella-Chorliteratur probt die Kantorei 
Rahnsdorf für Konzerte und Gottesdienste in den Rahnsdorfer 
Kirchen. Gemeinsame Feste und Probenwochenenden unter-
stützen das intensive Erlebnis gemeinsamen Musizierens. Zum 
Abschluss des Musiksommers 2019 wird die Missa C-Dur KV 
167 von W. A. Mozart aufgeführt; danach wird ein französisches 
Weihnachtsprogramm mit Werken von Marc-Antoine Char-
pentier und dem Weihnachtsoratorium von Camille Saint-Saëns 
vorbereitet. Neue SängerInnen sind willkommen!
Jugendchor Berlin-Rahnsdorf
Proben: dienstags 17.45 - 18.45 Uhr  
Gemeindehaus Berlin-Wilhelmshagen, Eichbergstr. 18
Gospels, Rock-, Pop- und Musicaltitel erkunden die experimen-
tierfreundlichen Jugendlichen bei ihren wöchentlichen Proben. 
Neugierige Jugendliche, die Freude an diesen Experimenten 
haben, sind herzlich willkommen! Zur Zeit wird eine Auffüh-
rung des Jugendmusical „Zachäus“ vorbereitet.

Kinderchor Berlin-Rahnsdorf
Proben: mittwochs in der Kita Berlin-Rahnsdorf, 
Püttbergeweg 82-84 (in den Schulferien keine Proben)
 Klasse 1-2     16.15 - 17.00 Uhr
 ab Klasse 3   17.00 - 18.00 Uhr 
Im Kinderchor stehen neben vielen Liedern auch szenische 
Aufführungen von musikalischen Singspielen und Kindermusi-
cals auf dem Programm. Aktuell steht das Kindermusical „Jona“ 
von Markus Heusser auf dem Probenplan. Ein besonderer 
Höhepunkt ist die jährliche Aufführung eines Weihnachtsmusi-
cals mit Begleitung einer Band. Dafür werden auch 2019 wieder 
viele Kinder gesucht, die Lust haben, bei der Weihnachtsge-
schichte mitzuspielen.
Chorwerkstatt Berlin-Rahnsdorf
Für  alle,  die  nicht  regelmäßig  in  einem  Chor singen können, 
bietet die Chorwerkstatt Gelegenheit,  projektweise  ein  größeres  
Chorwerk an Probenwochenenden einzustudieren und im Konzert 
zur Aufführung zu bringen. In den vergangenen Jahren wurden 
viele bekannte Oratorien wie der Messias von Händel, das Requiem 
von Mozart, die Johannes-Passion von Bach u.a. aufgeführt. 
Posaunenchor Berlin-Wilhelmshagen
Proben: montags 19.30-21.00 Uhr, 
Gemeindehaus Berlin-Wilhelmshagen, Eichbergstr. 18
Der Posaunenchor ist nicht nur in Rahnsdorf aktiv. Gastein-
sätze bei Gottesdiensten in anderen Gemeinden, Konzerte, 
aber auch regelmäßiges Musizieren in diakonischen Einrich-
tungen werden von diesem Ensemble übernommen. 

 

    

Informationen und Kontakt
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Rahnsdorf 
Eichbergstraße 18, 12589 Berlin 
Kantor Johannes Raudszus / Tel. 030 75 54 25 65 
Mail: kirchenmusik@berlin-rahnsdorf.org
Änderungen vorbehalten! 

Der Eintritt zu den Konzerten und den Orgelmusiken ist frei 
(außer 21.09.), ein freiwilliger Kostenbeitrag 
von ca. 10-15 € wird erbeten.

Eintritt

22.06. Andreas Hillger
06.07. Dietmar Hiller
20.07. Jieun Song
03.08. Joachim Vetter

17.08. Matthias Suschke
31.08. Johannes Raudszus
14.09. Ekkehard Krüger
28.09. Johannes Raudszus
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Samstag, 15. Juni, 18.00 Uhr
Taborkirche Wilhelmshagen

Orchesterkonzert
Jugendkammerorchester  
Prenzlauer Berg  

Werke von Johann Bernhard Bach, Agostino Poli, 
Niels W. Gade, Enrique Granados 
Leitung: Alexander Ramm  
und Christian Raudszus

Samstag, 29. Juni, 18.00 Uhr
Dorfkirche Rahnsdorf

Die Flöten des Pan
Konzert mit Panflöte / Querflöte /  
Tin Whistle und Harfe  
mit dem Duo Elysion 
Ernesto Villalobos – Flöten
Jessyca Flemming – Konzertharfe

Werke aus Barock, Klassik, Romantik und 
Traditionals aus den verschiedensten Regionen  
der Welt

Samstag, 13. Juli, 18.00 Uhr
Waldkapelle Hessenwinkel

Eine kleine 
Sommermusik
Konzert für  
Flöte und Gitarre

Werke von M. Giuliani, W. A. 
Mozart, J. Ibert,  
A. Dvořák, H. Villa-Lobos,  
A. Piazzolla u.a. 

Adelheid Krause-Pichler – Flöte; 
Karin Leo – Gitarre 

Samstag, 27. Juli, 18.00 Uhr
Dorfkirche Rahnsdorf

„Willst du dein  
Herz mir schenken“
Romantische Musik  
für Gesang und Akkordeon  
mit arthe musica

Dörthe Haring – Mezzosopran
Arne Zauber – Akkordeon. 

Samstag, 7. September, 18.00 Uhr 
Dorfkirche Rahnsdorf

Beflügelt durch die 
Sommernacht

Bläserquintett „cinq couleurs“
Elke Lange – Flöte; Thomas Ernert – Oboe;  
Sebastian Gette – Klarinette; Katja Borggrefe – Horn;  
Kay Stöckel – Fagott
Werke von F. Mendelssohn Bartholdy,  
E. Grieg, Eugene Bozza und Karl Pilss

Samstag, 21. September, 18.00 Uhr
Taborkirche Wilhelmshagen
Abschlusskonzert

W. A. Mozart – Missa C-Dur
„in honorem Sanctissimae Trinitatis“ 
(Trinitatis-Messe) KV 167 u.a.
Kantorei Berlin-Rahnsdorf; 
Orchester Concertino Berlin 
auf authentischen Instrumenten; 
Leitung: Johannes Raudszus

Eintrittskarten:  
Vorverkauf 8 bis 16 €
Tageskasse 10 bis 18 €;  
Ermäßigung für Schüler,  
Studenten, Arbeitslose
Vorverkauf: 
Buchhandlung “vielseitig”
Püttbergeweg 3, 12589 Berlin, 
030 65 48 53 01
Lebensmitteleck / Inh. Petra Brandscheid
Schönblicker Straße 27, 12589 Berlin, 030 64169970
Theaterkasse, Bölschestr. 87/88, 12587 Berlin,  
030 74 78 52 58 
Tageskasse ab 17.00 Uhr

Samstag, 10. August, 18.00 Uhr
Taborkirche Wilhelmshagen

Rufus Temple Orchestra
Ragtime, Hot Jazz  
& Early Swing der 1920er Jahre 

Johannes Böhmer – Trompete 
Bastian Duncker – Klarinette & Saxophon  
Johannes Lauer – Posaune  
Katharina von Fintel – Banjo & Gesang  
Nikolai Scharnofske – Sousaphon  
Fidelis Hentze – Waschbrett

Samstag, 24. August, 18.00 Uhr 
Taborkirche Wilhelmshagen

Swinging Church –  
Big Band Köpenick

Swing-Klassiker aus der Blütezeit  
des Swing, Rock– und Poptitel
Big Band Köpenick; Leitung: Markus Mokosch


